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3/3-Wege-Regelventil (Einbauventil) 
mit integrierter Ansteuerelektronik	
			 

Nenngröße 25; 32 und 50
Geräteserie 1X
Maximaler Betriebsdruck 315 bar
Maximaler Volumenstrom 2250 l/min

– vorgesteuertes 3/3-Wege-Regelventil NG25; 32 und 50
– Bauform: Blockeinbau, 3/3-Wege-Symbol   

Steuerkanten P > A oder A > T
– Einbaubohrung siehe Seite 14
– Steuerschieber mit Verdrehsicherung und Steuerkanten in 

Servoqualität
– Druckfest bis 315 bar
– mit induktivem Wegaufnehmer an Hauptkolben und Pilotventil 
– Lagegeregelt mit integrierter Elektronik OBE.
– Diese Ventile dienen der Regelung von Größe und Richtung 

eines Volumenstromes.
– komplett abgestimmte Einheit 
– Durchflusscharakteristik
	 M = Progressiv mit Feinsteuerkante
–	 Im Fehlerfall der OBE und anstehendem Steuerdruck wird 

der Hauptkolben in Richtung A nach T geöffnet. P nach A ist 
dann gesperrt.
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Bestellangaben

3/3-Einbauregelventil  
integrierter Pilot und OBE
NG25	 = 25
NG32	 = 32
NG50	 = 50
Kolben mit Nullüberdeckung	 = V
Stellflächenverhältnis am Kolben 1)

1:1      (NG50)	 = ohne Bez.
1:1,5   (NG25, NG32)	 = F 
Nennvolumenstrom l/min (bei 5 bar Ventildruckabfall)
NG25
190 l/min	 = 190
NG32
380 l/min	 = 380
NG50
750 l/min	 = 750
Kennlinie geknickt	 = M
progressiv mit linearem Feinsteuerbereich

weitere Angaben im 
Klartext

M =� NBR-Dichtungen 
geeignet für Mineralöle  

(HL, HLP) nach DIN 51524 2)

Schnittstelle Elektronik
A1 =	 ± 10 V DC
F1 =	 4 bis 20 mA

elektrischer Anschluss
K31 =	 ohne Leitungsdose Einzelan-

schluss mit Gerätestecker nach  
DIN  EN 175201-804 

G24 =	 Spannungsversorgung OBE 24 V
1X =	 Geräteserie 10 bis 19
(10 bis 19: unveränderte Einbau und Anschlussmaße)

3WRCB EE M 1X G24 K31 M *

1)	werkseitig festgelegt
2)	andere Dichtungswerkstoffe auf Anfrage

Symbole
vereinfacht ausführlich

Pilotventil
4WRPEH6

Hauptstufe
In Vorzugs-
stellung bei 
stromlosem 
Pilotventil

(Beispiel mit 
Flächenver-

hältnis)

mit Flächenverhältnis

ohne Flächenverhältnis
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 Funktion, Schnitt

Das 3/3-Wege-Regelventil ist als Einbauventil mit integrier-
ter Regelelektronik zur stufenlosen Regelung eines Volumen-
stromes von P nach A und A nach T konzipiert.

Technischer Aufbau
Das Ventil besteht aus folgenden Baugruppen
•	 Deckel (1) mit Anschlussflächen,
•	 Hauptkolben (7) mit Steuerkanten,
•	 Buchse (2),
•	 Vorsteuerventil (3) mit gepaarter Kolben-Buchsen-Einheit  

und induktivem Wegaufnehmer (6).
•	 integrierte Ansteuerelektronik (4) mit induktivem Wegauf-

nehmer (12) des Hauptkolbens,

Funktion
•	 Ansteuern des Hauptkolbens (7) über das Vorsteuerventil 

(3); Druckaufbau im Steuerraum (10) wirkt auf Fläche (8) – 
entgegen wirken der Druck des Anschlusses A auf Fläche 
(11) und die Federkraft (9)

•	 Steuern des Kolbens des Vorsteuerventils durch Proportio-
nalmagnet (5) gegen die Kraft der Feder im Vorsteuerventil.

•	 Verknüpfen der Sollwerte (4) und Istwerte (12 und 6) im 
Microcontroller der integrierten Ansteuerelektronik (4)

•	 Steuerölzulauf X zum Vorsteuerventil Anschluss P; Steu-
erölablauf über Y zum Tank

•	 bei Sollwert 0 V oder 12 mA regelt die Elektronik den 
Hauptkolben (7) in Mittelstellung, dadurch Druck in A ca.  
P System/2

•	 Flächenverhältnis von Fläche (11) zu Fläche (8) bei: 
Nenngröße 25 = 1 : 1,5 
Nenngröße 32 = 1 : 1,5 
Nenngröße 50 = 1 : 1

Ausfall der Versorgungsspannung
•	 Die integrierte Ansteuerelektronik schaltet den Magneten 

bei Ausfall der Versorgungsspannung oder Kabelbruch 
stromlos

•	 Druckentlasten der Kolbenfläche (8) über Vorsteuerventil 
(3) nach Y zum Tank.

•	 Durch Federkraft (9) und Druck im Anschluss A auf Fläche 
(11) öffnet der Hauptkolben (7) die Verbindung A nach T 
und schließt von P nach A

Achtung:
Ausfall der Versorgungsspannung führt schlagartig zum Still-
stand des Regelkreises. Die dabei auftretenden Beschleuni-
gungen können Maschinenschaden hervorrufen.

Schnittbeispiel NG25
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Technische Daten (Bei Geräteeinsatz außerhalb der angegebenen Werte bitte anfragen!)

allgemein
Nenngröße 25 32 50
Masse kg 11,8 16,2 23,2
Einbaulage beliebig (Wenn das Ventil auf einen Verbraucher aufgebaut wird, 

sollte vermieden werden, dass der Hauptkolben parallel zur 
Beschleunigungs- bzw. Verzögerungsrichtung des Verbraucher 
angeordnet wird!)

Umgebungstemperaturbereich °C –20 bis +50
Lagertemperaturbereich °C –20 bis +80

hydraulisch
max. Betriebsdruck bar bis 315
Rücklaufdruck bar bis 30
Nennvolumenstrom qV nom 
bei ∆p = 5 bar l/min 190 380 750
max. zulässiger Volumen-
strom l/min 600 1000 2250
max. Nullvolumenstrom in Regelposition 
 (bei p = 315 bar) l/min 1,5 2,5 3,5
Steuervolumenstrom an X oder Y für min. 
Stellzeit (Sollwert –100 % bis +100 %) l/min 12 16 30
Leckage in federzentrierter Lage (-100% Sollwert) 
bei max. Betriebsdruck� l/min 0,2 0,4 0,8
Flächenverhältnis am Hauptkolben 1 : 1,5 1 : 1,5 1 : 1
Hauptkolbenfeder ∆p = 2,5 bar (bezogen auf die Kolbenfläche am Anschluss A)
Druckflüssigkeit Mineralöl (HL, HLP) nach DIN 51 524
Druckflüssigkeitstemperaturbereich °C –20 bis +80
Viskositätsbereich mm2/s 15 bis 380

Reinheitsklasse nach 
ISO-Code

Pilotventil
Maximal zulässiger Verschmutzungsgrad der Druckflüssig-
keit nach ISO 4406 (c) 1) Klasse 18/16/13

Hauptventil
Maximal zulässiger Verschmutzungsgrad der Druckflüssig-
keit nach ISO 4406 (c) 1) Klasse 20/18/15

Hysterese % < 0,1
Ansprechempfindlichkeit % < 0,1
elektrisch
Versorgungsspannung DC Nennspannung V 24

unterer Grenzwert V 21
oberer Grenzwert V 35

Stromaufnahme Imax A 1,8
Impulslast A 3

Einschaltdauer % 100
Schutzart nach DIN 40050 IP 65 mit montierter und verriegelter Leitungsdose
Temperaturdrift des Hauptkolbens %/10K 0,16 0,34 0,02
Ansteuerelektronik im Ventil integriert, siehe Seite 6 und 7

1)	 Die für die Komponenten angegebenen Reinheitsklassen müssen in Hydrauliksystemen eingehalten werden. Eine wirksame 
Filtration verhindert Störungen und erhöht gleichzeitig die Lebensdauer der Komponenten. 
Zur Auswahl der Filter siehe Datenblätter RD 50070, RD 50076 und RD 50081.
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Elektrischer Anschluss

Leitungsdose 6P+PE / PG11 nach DIN EN 175201-804
siehe Datenblatt RD 08008
separate Bestellung unter Material-Nr. 1834484252
Pin-Belegung siehe Seite 6 und 7

Versorgung 24V=

LVDT Sign. : 0...±10V

Signal : 0...±10V
Logik
1. oder 2.
StufeLVDT Sign. 

    0...±10V

Hub
//Sign.

NG 6 Pilotventil

Hauptstufe

-10.......       0......     +10 V

P-A

DC/DC  LVDT 
Signal :  ±10V

Hub
//Sign.

Version A1:
Standard

A-T

fail-safe Position

Versorgung 24V=

LVDT Sign. : 4 ... 20 mA

Signal : 4 ... 20 mA
Logik
1. oder 2.
StufeVolt zu 

    mA

Hub
//Sign.

NG 6 Pilotventil

Hauptstufe

4.......       12......      20 mA

P-A

DC/DC  LVDT 
Signal :  ±10V

Hub
//Sign.

Version F1:
mA-Signal

A-T

fail-safe Position
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Integrierte Ansteuerelektronik
Blockschaltbild/Anschlussbelegung
Version A1: UD-E ±10 V

Steckerbelegung 6P+PE
Version A1: UD-E ±10 V
(Ri = 100 kΩ)

Empfehlung Anschlusskabel:	 - bis 25 m 	 min. 0,75 mm² je Ader
	 - bis 50 m 	 min. 1,5 mm² je Ader
	 - mit Abschirmgeflecht (Abschirmung an Versorgungsnull des Netzteils einseitig anschließen)
	 - max. Außendurchmesser 7 bis 11 mm

Test UE

UB
+ 24  V=

±10  V    (Sign.)

0  V

0  V    (Sign.)

SLSchutzerdung

A

B

C

D

E

F

SL

Ventil
+ 24  V=

0  V

0  V  int.  (Ref.-0)

LVDT  Sign.
±10  V

100 k

10 k

Diff.-  verst.

U
S

1
2
3
4

-15  V=
Ref. 0
+15  V=
Signal 0...±10 V

PD
Haupt
stufe

Pilot
stufe

+UB

Logik

DC

DC

+15  V
-15  V

+UB

Diff.-
verst.

100k

100k

10k

A
B
C
D
E
F

2.5 AF + 24  V=

0  V

UDE

Versorgung

Versorgungs - Null

Ref. - Null  *

Sollwert 0...±10 V

Schutzleiter

Abschirmung

* Nicht mit Versorgungs - Null
   verbinden!

Istwert 0...±10 V

〧
 -

PID+
-

+
-

Pilotventil mit OBE und LVDT

Hauptstufe mit LVDT
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Integrierte Ansteuerelektronik
Blockschaltbild/Anschlussbelegung
Version F1: ID-E  4...12...20 mA

Steckerbelegung 6P+PE
Version F1: ID-E  4...12...20 mA
(Rsh = 200 Ω)

Empfehlung Anschlusskabel:	 - bis 25 m 	 min. 0,75 mm² je Ader
	 - bis 50 m 	 min. 1,5 mm² je Ader
	 - mit Abschirmgeflecht (Abschirmung an Versorgungsnull des Netzteils einseitig anschließen)
	 - max. Außendurchmesser 7 bis 11 mm

Test I = 4...20 mA

UB
+ 24  V=

IN

0  V

OUT

SLSchutzerdung

A

B

C

D

E

F

SL

Ventil
+ 24  V=

0  V

Rsh = 200 Ω

LVDT
Sign.

Volt

U
S

1
2
3
4

-15  V=
Ref. 0
+15  V=
Signal 0...±10 V

PD
Haupt
stufe

Pilot
stufe

+UB

Logik

DC

DC

+15  V
-15  V

+UB

Diff.-
verst.

A
B
C
D
E
F

2.5 AF + 24  V=

0  V

Versorgung

Versorgungs - Null

Schleife  IF-C

ID-E   4...20 mA

Schutzleiter

Abschirmung

Test  IF-C   (4...20 mA)
〧
 -

PID+
-

+
-1

2
3
4

mA

V

Rsh
200Ω

10 Ω

4...20 mA

Pilotventil mit OBE und LVDT

Hauptstufe mit LVDT
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Kennlinien NG25 (gemessen mit HLP32, ϑÖl = 40 °C ± 5 °C)

Frequenzgang bei pSt/pA = 100 bar/50 bar 

Frequenz in Hz

Ph
as

en
wi

nk
el

 in
 °

Am
pl

itu
de

nv
er

hä
ltn

is 
in

 d
B

Amplitude ±1 %, Phase ±1 %
Amplitude ±5 %, Phase ±5 %
Amplitude ±25 %, Phase ±25 %
Amplitude ±100 %, Phase ±100 %

Druck-Signal-Funktion

Sollwert in %
Dr

uc
k 

p A/
p ST

 in
 %

Vo
lu

m
en

st
ro

m
 in

 L
/m

in

Nennvolumenstrom für QN = 190 l/min bei Dp 5bar

Sollwert in %

∆p = 50bar
∆p = 25bar
∆p = 15bar
∆p = 10bar
∆p =   5bar

Dr
uc

k 
p A/

p ST
 in

 %

Sollwert 0...  10 % ... auf und ab
Sollwert 0...  25 % ... auf und ab
Sollwert 0...  50 % ... auf und ab
Sollwert 0...  75 % ... auf und ab
Sollwert 0...  100 % ... auf und ab

Übergangsfunktion bei sprungförmigem, elektrischem Eingangssignal   
gemessen bei pSt/pA = 100 bar/50 bar  	

Abhängigkeit des Frequenzgangs bei -90° 
und pSt/pA = 100 bar/50 bar 

Frequenz bei -90° in Hz

Zeit in [ms]Zeit in [ms]

*) max. zulässiger Durchfluss
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Kennlinien NG32 (gemessen mit HLP32, ϑÖl = 40 °C ± 5 °C)

Übergangsfunktion bei sprungförmigem, elektrischem Eingangssignal   
gemessen bei pSt/pA = 100 bar/50 bar  	

Frequenzgang bei pSt/pA = 100 bar/50 bar 

Zeit in [ms]

Frequenz in Hz

So
llw

er
t i

n 
%

Ph
as

en
wi

nk
el

 in
 °

Zeit in [ms]

Am
pl

itu
de

nv
er

hä
ltn

is 
in

 d
B

Ei
ng

an
gs

am
pl

itu
de

Frequenz bei -90° in Hz

Abhängigkeit des Frequenzgangs bei -90° 
und pSt/pA = 100 bar/50 bar 

Druck-Signal-Funktion

Sollwert in %

Dr
uc

k 
p A/

p ST
 in

 %

Vo
lu

m
en

st
ro

m
 in

 L
/m

in

Sollwert in %

∆p = 50bar
∆p = 25bar
∆p = 15bar
∆p = 10bar
∆p =   5bar

Dr
uc

k 
p A/

p ST
 in

 %

Nennvolumenstrom für QN = 380 l/min bei Dp 5bar

Amplitude ±1 %, Phase ±1 %
Amplitude ±5 %, Phase ±5 %
Amplitude ±25 %, Phase ±25 %
Amplitude ±100 %, Phase ±100 %

Sollwert 0...  10 % ... auf und ab
Sollwert 0...  25 % ... auf und ab
Sollwert 0...  50 % ... auf und ab
Sollwert 0...  75 % ... auf und ab
Sollwert 0...  100 % ... auf und ab

*) max. zulässiger Durchfluss
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Kennlinien NG50 (gemessen mit HLP32, ϑÖl = 40 °C ± 5 °C)

Übergangsfunktion bei sprungförmigem, elektrischem Eingangssignal   
gemessen bei pSt/pA = 100 bar/50 bar  	

Zeit in [ms]

So
llw

er
t i

n 
%

Zeit in [ms]Ei
ng

an
gs

am
pl

itu
de

Frequenz bei -90° in Hz

Abhängigkeit des Frequenzgangs bei -90° 
und pSt/pA = 100 bar/50 bar 

Frequenzgang bei pSt/pA = 100 bar/50 bar 

Frequenz in Hz

Ph
as

en
wi

nk
el

 in
 °

Am
pl

itu
de

nv
er

hä
ltn

is 
in

 d
B

Druck-Signal-Funktion

Sollwert in %
Dr

uc
k 

p A/
p ST

 in
 %

Vo
lu

m
en

st
ro

m
 in

 L
/m

in

Sollwert in %

∆p = 50bar
∆p = 25bar
∆p = 10bar
∆p =   5bar

Dr
uc

k 
p A/

p ST
 in

 %

0

100

90

80

70
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0,2 0,4 0,6

40

30

20

10

0

-0,2-0,4-0,6

A->T

P->A

Nennvolumenstrom für QN = 750 l/min bei Dp 5bar

Amplitude ±1 %, Phase ±1 %
Amplitude ±5 %, Phase ±5 %
Amplitude ±25 %, Phase ±25 %
Amplitude ±100 %, Phase ±100 %

Sollwert 0...  10 % ... auf und ab
Sollwert 0...  25 % ... auf und ab
Sollwert 0...  50 % ... auf und ab
Sollwert 0...  75 % ... auf und ab
Sollwert 0...  100 % ... auf und ab

*) max. zulässiger Durchfluss
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Geräteabmessungen: NG25 (Nennmaße in mm)

1 Vorsteuerventil mit OBE
2 Wegaufnehmer Pilot und Hauptstufe
3 Buchse
4 Fixierstift
5 Gleiche Dichtringe für Anschlüsse X und Y
6 Leitungsdose (separate Bestellung, siehe Seite 5)
7 Platzbedarf zum Entfernen der Leitungsdose 
8 Keine Dichtung zulässig
9 Typschild

10 Ventilbefestigungsschrauben 
(sind im Lieferumfang enthalten)
4 Zylinderschrauben  

NG25: ISO4762-M12x35-10.9-flZn-240h-L 
(Reibungszahl 0,09 bis 0,14 nach VDA 235-101) 
Anziehdrehmoment MA = 110 Nm ± 10% Erforderliche Oberfläche 

des Gegenstückes und 
Einbaumaße siehe Seite 14.
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Geräteabmessungen: NG32 (Nennmaße in mm)

Erforderliche Oberfläche 
des Gegenstückes und 
Einbaumaße siehe Seite 14.

1 Vorsteuerventil mit OBE
2 Wegaufnehmer Pilot und Hauptstufe
3 Buchse
4 Fixierstift
5 Gleiche Dichtringe für Anschlüsse X und Y
6 Leitungsdose (separate Bestellung, siehe Seite 5)
7 Platzbedarf zum Entfernen der Leitungsdose 
8 Typschild
9 Ventilbefestigungsschrauben 

(sind im Lieferumfang enthalten)
4 Zylinderschrauben  

NG32: ISO4762-M16x50-10.9-flZn-240h-L 
(Reibungszahl 0,09 bis 0,14 nach VDA 235-101) 
Anziehdrehmoment MA = 270 Nm ± 10% 
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Geräteabmessungen: NG50 (Nennmaße in mm)

Erforderliche Oberfläche 
des Gegenstückes und 
Einbaumaße siehe Seite 14.

1 Vorsteuerventil mit OBE
2 Wegaufnehmer Pilot und Hauptstufe
3 Buchse
4 Fixierstift
5 Gleiche Dichtringe für Anschlüsse X und Y
6 Leitungsdose (separate Bestellung, siehe Seite 5)
7 Platzbedarf zum Entfernen der Leitungsdose 
8 Typschild
9 Ventilbefestigungsschrauben 

(sind im Lieferumfang enthalten)
4 Zylinderschrauben  

NG50: ISO4762-M20x70-10.9-flZn-240h-L 
(Reibungszahl 0,09 bis 0,14 nach VDA 235-101) 
Anziehdrehmoment MA = 540 Nm ± 10% 
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Einbaubohrung (Maßangaben in mm)
NG 25 32 50
L1 85 102 140
L2 85 102 140
L3 42,5 51 70

L4±0,2 58 70 100
L5±0,1 29 35 50
L6±0,2 33 41 58
L7±0,2 16 17 30
H1+0,1 103 100 165

H2 56 43,5 87
H3 45 30 66
H4 15 16 40
H5 25 18 66

H6±0,3 78 70,5 122
H7+0,3 89 85 143

H8 11,5 13,5 18
H9 2,5 3 3

H10 2,5 2,5 4
ØD1H7Ⓔ 45 60 90
ØD2H7Ⓔ 43 58 87
ØD3H7Ⓔ 34 55 68
max. ØD4 20 30 35
max. ØD5 20 24 35
max. ØD6 6 8 10

D7 M12 M16 M20
ØD8H13 6 6 8
ØD9+0,2 33,7 54,7 67,7

T1 25 35 45
min. T2 10 10 10

V 0,03 0,03 0,03
W 0,05 0,1 0,1

1 Anschluss X mit Anschluss P verbinden oder ex-
tern anschließen

2 Bohrung für Fixierstift
3 Passungstiefe
4 Die Anschlüsse P und T können um die Mittelach-

se von Anschluss A angeordnet werden. Befesti-
gungs- und Steuerbohrungen dürfen dabei nicht 
beschädigt werden. 

Tolerierung ISO 8015
Allgemeintoleranzen ISO 2768-mK

Sichtprüfung



Bosch Rexroth AG 
Hydraulics
Zum Eisengießer 1
97816 Lohr am Main, Germany 
Telefon	+49 (0) 93 52 / 18-0 
Telefax	+49 (0) 93 52 / 18-23 58
documentation@boschrexroth.de 
www.boschrexroth.de

© Alle Rechte bei Bosch Rexroth AG, auch für den Fall von Schutz-
rechtsanmeldungen. Jede Verfügungsbefugnis, wie Kopier- und 
Weitergaberecht, bei uns.
Die angegebenen Daten dienen allein der Produktbeschreibung. Eine 
Aussage über eine bestimmte Beschaffenheit oder eine Eignung für 
einen bestimmten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht 
abgeleitet werden. Die Angaben entbinden den Verwender nicht von 
eigenen Beurteilungen und Prüfungen. Es ist zu beachten, dass unsere 
Produkte einem natürlichen Verschleiß- und Alterungsprozess unterlie-
gen.
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Notizen
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rechtsanmeldungen. Jede Verfügungsbefugnis, wie Kopier- und 
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Aussage über eine bestimmte Beschaffenheit oder eine Eignung für 
einen bestimmten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben nicht 
abgeleitet werden. Die Angaben entbinden den Verwender nicht von 
eigenen Beurteilungen und Prüfungen. Es ist zu beachten, dass unsere 
Produkte einem natürlichen Verschleiß- und Alterungsprozess unterlie-
gen.
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